
 
 

  
  

 
  

 
    

 
 

 
  

   
 

    
 

 
 

  
 

  
 

 

  
  

 
 

 
 

 
 

   
  

  
 

 
  

 
 

 
  

 
  

 
   
  

    
  

 

Kurzbericht 
Gemeinderatssitzung am 19. Oktober 2021 

Ehrung von Blutspendern Zeitraum 01.04.2020 - 31.03.2021  

Frau Ernst erhielt vom Deutschen Roten Kreuz die goldene Blutspender Ehrennadel mit 
Kranz und eingravierter Zahl 75, die Bürgermeister Eisch nach Verlesung des 
Urkundentextes an Frau Ernst verlieh. 

Die Gemeinde Gaienhofen bedankt sich außerordentlich für dieses selbstlose, freiwillige 
und unentgeltliche Engagement. Blutspenden ist lebenswichtig, um Mitmenschen in Not 
helfen zu können. Bürgermeister Eisch gab seiner Hoffnung auf möglichst viele 
Nachahmer Ausdruck und übergab Frau Ernst neben einem Blumenstrauß auch einen 
Essensgutschein. 

Feuerwehrsatzung ab 2021
Beratung und Beschluss über Neufassung 

Herr Eisch erläuterte den Sachverhalt. 

Die Gemeinde Gaienhofen ist sehr dankbar und kann sich glücklich schätzen eine 
funktionierende freiwillige Feuerwehr zu haben. In den vergangenen Jahren wurde auch 
erheblich in die technische Ausstattung und die Liegenschaften der Feuerwehr investiert. 
Die Feuerwehr Gaienhofen ist beispielsweise im Bereich Jugendarbeit im Landkreis ganz 
weit vorne dabei. Jugendliche für die Feuerwehr zu begeistern und so wichtige 
Nachwuchskräfte zu generieren gelingt in Gaienhofen durch die Vorbildfunktion vieler 
Feuerwehrleute ausgesprochen gut. 

Die Feuerwehr Gaienhofen setzte sich bislang aus insgesamt 4 Einsatzabteilungen 
zusammen (Gaienhofen, Hemmenhofen, Horn und Gundholzen). Dementsprechend war 
auch die bisherige Feuerwehrsatzung vom 03.12.2001 auf dieses Einsatzsystem 
ausgelegt. 
Da inzwischen die einzelnen Einsatzabteilungen der Ortsteile zu 2 Abteilungen (Horn-
Gundholzen und Gaienhofen-Hemmenhofen) zusammengeführt worden sind, musste eine 
aktuelle Feuerwehrsatzung für die Feuerwehr Gaienhofen erstellt werden. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig die vorgelegte Satzung umzusetzen. 

Satzung der Gemeinde Gaienhofen zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen 
der Freiwilligen Feuerwehr (Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung - FwKS) 
ab 01.11.2021 
Beratung und Beschluss über Neufassung 

BM Eisch erläuterte den Sachverhalt. Bisher gab es keine Satzung für den Kostenersatz 
sondern nur eine Kostenordnung die veraltet und inhaltlich nicht abschließend war. Die 
Kosten des Personals sind nun vom GVV neu kalkuliert worden und die Kostenersätze für 
die Fahrzeuge stammen aus der Richtlinie des Innenministeriums. 
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Aufgrund von vermehrten vorsätzlichen Vorfällen des Auslösens des Alarms in der GU 
werden solche absichtlichen Fehlalarme künftig in Rechnung gestellt. 

Der Gemeinderat beschloss die Satzung einstimmig wie vorgelegt. 

Freiwillige Feuerwehr Gaienhofen
Bestätigung des Abteilungskommandanten und Stellvertreter der Abteilung 
Gaienhofen-Hemmenhofen 

BM Eisch führte in den Sachverhalt ein. Er bedankte sich ganz besonders herzlich beim 
bisherigen Abteilungskommandant Björn Kofler der über 13 Jahre hinweg die Abt. 
Gaienhofen geführt hat und nun aus persönlichen, familiären Gründen um seine 
Entbindung vom Kommandantenamt gebeten hatte. In unzähligen erbrachten 
ehrenamtlichen Einsatzstunden hat er die Abteilung einsatzfähig gemacht und gehalten.
Übungen und Einsätze sind immer so verlaufen, dass alle eingesetzten Kräfte wieder 
gesund zu ihren Familien nach Hause gekommen sind. Dafür gebühre ihm ein aufrichtiger 
Dank. Er hoffe, dass er Björn Kofler auch nach wie vor in der Feuerwehr bleiben werde 
und zu gegebener Zeit vielleicht auch wieder aktiv einsteigt. 
Er überreichte Herrn Kofler ein Präsent und entband ihn von seinen Pflichten. Somit wurde 
Herr Kofler als bisheriger Kommandant verabschiedet. 

Bei den Wahlen der Freiwilligen Feuerwehr Abt. Gaienhofen-Hemmenhofen wurde 
nachfolgender Kommandant bzw. dessen Stellvertreterin neu gewählt. 

Abt. Gaienhofen-Hemmenhofen, Wahlen am 18.06.2021 
Abt. Kommandant Reinhold Wieland (neu im Amt) 
Stellvertreterin Denise Kiesling (neu im Amt) 

Die neu ins Amt gewählten mussten vom Gemeinderat noch bestätigt werden, was von 
BM Eisch eingeleitet worden war. 

Er gab seiner Freude darüber Ausdruck, dass sich wiederum Feuerwehrleute dafür bereit 
erklären, Verantwortung zu übernehmen und dass insbesondere nun auch eine junge 
Frau, die schon sehr lange bei der Feuerwehr Dienst tut, in die Führungsriege aufrückt. Er 
beglückwünschte die neugewählte Führungscrew und händigte dem neuen 
Kommandanten und dessen Stellvertreterin die Schulterklappen zum Hauptlöschmeister 
und zur Oberfeuerwehrfrau für die Uniform aus. 

Die gewählten Personen wurden einstimmig formell vom Gemeinderat bestätigt. 

Otto-Dix-Weg 2d, Flst. Nr. 1783, Hemmenhofen 
Neubau eines 2-Familienhauses mit 2 Garagen
Antrag auf Baugenehmigung im vereinf. Verfahren-Deckblattverfahren 

Herr Martin erläuterte den Sachverhalt. 
Der Technische- und Umweltausschuss hat in seiner Sitzung vom 21.09.2021 
empfohlen, das Einvernehmen nach § 36 BauGB nicht zu erteilen. 
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Der Gemeinderat erteilte einstimmig nicht sein Einvernehmen nach § 36 BauGB. 

Am Haldenrain 6, Flst. Nr. 393/5, Gundholzen
Umbau und Erweiterung eines 2-Fam. Wohnhaus in ein 3 Fam. Wohnhaus 
Antrag auf Bauvorbescheid 

Herr Martin erläuterte den Sachverhalt. 
Der Technische- und Umweltausschuss hat in seiner Sitzung vom 21.09.2021 
empfohlen, das Einvernehmen nach § 36 BauGB nicht zu erteilen. 

Der Gemeinderat erteilte einstimmig nicht sein Einvernehmen nach § 36 BauGB. 

Hauptstraße 318, Flst. Nr. 34, Hemmenhofen 
Nutzungsänderung von Hotel zu familienfreundlichem Wohnen inkl. Erweiterung 
Antrag auf Bauvorbescheid vom 03.09.2021 

Herr Martin erläuterte den Sachverhalt. 
Der Technische- und Umweltausschuss hat in seiner Sitzung vom 21.09.2021 
empfohlen, das Einvernehmen nach § 36 BauGB zu erteilen. 

Der Gemeinderat erteilte mit einer Gegenstimme und vier Enthaltungen sein 
Einvernehmen nach § 36 BauGB. 

Gütebohlweg 12, Flst.Nr. 1782, Gaienhofen 
Sanierung und Umbau eines Einfamilienhauses 
Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren 

Herr Martin erläuterte den Sachverhalt. 
Der Technische- und Umweltausschuss hat in seiner Sitzung vom 21.09.2021 
empfohlen, das Einvernehmen nach § 36 BauGB zu erteilen. 

Der Gemeinderat erteilte einstimmig sein Einvernehmen nach § 36 BauGB. 

Hauptstraße 132, Flst. Nr. 1028/4, Horn 
Umbau Dachgaube zu Dachloggia
Antrag auf Baugenehmigung im vereinf. Verfahren 

Herr Martin erläuterte den Sachverhalt. Es gab keine Wortmeldungen. 

Der Gemeinderat erteilte einstimmig sein Einvernehmen nach § 36 BauGB. 

Bekanntgaben der Verwaltung  
Einführung des Innerortstarifs „1-Euro-Ticket“ 
BM Eisch erläuterte, dass ein Antrag der Freien Wähler für die Einführung des 
Innerortstarifs bereits im Frühjahr eingegangen wäre. Es wurde seinerzeit darüber 
diskutiert und angeregt einen Innerortstarif evtl. für die gesamte Höri einzuführen. 
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Ein entsprechender Antrag wurde auch im Kreistag im Rahmen eines 365 €/a Tickets für 
den gesamten Landkreis diskutiert. Aufgrund des derzeit bestehenden und erst neu 
vergebenen Tarifvertrages ÖPNV ist das momentan nicht möglich, da dies viele Tarife 
konterkarieren würde wie z. B. Schülermonatskarte. Aufgrund Corona habe man seitens 
des Landkreises für den Tarifverbund auch Ausfallzuschüsse beantragt. Nun kann man 
natürlich nicht gleichzeitig  Einnahmenausfälle beklagen und dann ein verbilligtes Ticket 
einführen. Deswegen wurde das seitens des Landkreises auch zurückgestellt. BM Eisch 
habe aber das 1 € Ticket für das Gemeindegebiet Gaienhofen gemäß des 
Gemeinderatsbeschlusses  beim VHB beantragt. Ab dem 01.01.2022 kann dies für 
Gaienhofen nun eingeführt werden. Den entstehenden Abmangel trägt die Gemeinde wie 
beschlossen. 

Sachstand Breitbandausbau 
Bürgermeister Eisch trug außerdem den Sachstand in Sachen Glasfaserausbau vor. Das 
Einlegen der Glasfaserleitungen in die Leerrohre und die Spleißarbeiten wurden bereits 
zwei Mal ausgeschrieben und leider ging kein Angebot ein. Die Gemeinde habe juristisch 
abgeklärt, ob nun in die offene Vergabe gegangen werden könne. Mit dem Beratungsbüro 
BKT wurden verschiedene geeignete Anbieter fokussiert. Mit diesen wird es dann 
Verhandlungsgespräche für die weiteren Schritte geben. Im nächsten Jahr könnten die 
restlichen Tiefbauarbeiten zusammen mit den Gasleitungen fertig gestellt werden. Die 
Zuschusssituation ist nach wie vor dieselbe, 50% vom Bund und 40% vom Land, also 
zusammen 90 % der Maßnahme die abgerufen werden können. Herr Eisch erwähnte, wie 
aufwendig die Beantragung solcher Zuschüsse ist, angefangen von gps-genauen Foto-
Nachweisen der verlegten Leitungen. 

Sachstand Zuschüsse Grundschule und Campingplatz
Des Weiteren gab Herr Eisch bekannt, dass der Zuschuss für den Anbau der Hermann-
Hesse Schule zum 30.09.2021 erfolgreich gestellt worden ist. Das Raumprogramm wurde 
bereits vom Innenministerium genehmigt und wird für den Zuschuss berücksichtigt. 
Der Zuschuss für den Campingplatz ist ebenfalls fristgerecht zum 30.09.2021 eingereicht 
worden. Jetzt gilt es zu hoffen, dass die Zuschüsse auch so genehmigt werden. 
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